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653. Äquivalenzliste – Doktoratsstudium Technische Wissenschaften

Positiv beurteilte Prüfungen nach dem Curriculum für das Doktorratsstudium Technische

Wissenschaften in der Stammfassung des Mitteilungsblattes der Universität Innsbruck vom

22. April 2009, 71. Stück, Nr. 263 mit der Änderung vom 6. Mai 2015, 24. Stück, Nr. 384, der

Änderung vom 23. Juli 2020, 43. Stück, Nr. 493 und der Änderung vom 27. Juni 2024, 79. Stück,

Nr. 887, entsprechen den Prüfungen des Curriculums für das Doktorratsstudium Technische

Wissenschaften in der Fassung des Mitteilungsblattes der Universität Innsbruck vom 28. Mai

2026, 86. Stück, Nr. 647, wie folgt:

Curriculum der Stammfassung des
Mitteilungsblattes der Universität

Innsbruck vom 22. April 2009, 71. Stück, Nr.
263 mit der Änderung vom 6. Mai 2015, 24.
Stück, Nr. 384, der Änderung vom 23. Juli
2020, 43. Stück, Nr. 493 und der Änderung

vom 27. Juni 2024, 79. Stück, Nr. 887

Curriculum in der Fassung des
Mitteilungsblattes der Universität

Innsbruck vom 28. Mai 2026, 86. Stück, Nr.
647

§6(1)1
SE Konzipierung der Dissertation
(2 SSt, 2,5 ECTS-AP)

§7(1)1
SE Konzipierung der Dissertation
(2 SSt, 2,5 ECTS-AP)

§6(1)2.a
VO Publizieren von
Forschungsarbeiten
(1 SSt, 2,5 ECTS-AP)

§7(1)2.a
SE Publizieren von
Forschungsarbeiten
(1 SSt, 2,5 ECTS-AP)

§6(1)2.b
SE DissertantInnenseminar
(1 SSt, 2,5 ECTS-AP)

§7(1)2.b
SE Seminar für Dissertantinnen
und Dissertanten
(1 SSt, 2,5 ECTS-AP)  

§6(1)3
VU Thematische Spezialisierung
(2 SSt, 2,5 ECTS-AP)

§7(1)3
SE Thematische Spezialisierung
(2 SSt, 2,5 ECTS-AP)

 

Univ.-Prof. Mag. Dr. Janette Walde

Universitätsstudienleiterin

654. Änderung der Einteilung des Studienjahres 2026/2027

Der Senat der Universität Innsbruck hat die Einteilung des Studienjahres 2026/2027,

kundgemacht im Mitteilungsblatt der Universität Innsbruck vom 14. April 2025, 54. Stück, Nr.

540, mit Beschluss vom 2. Juni 2026 wie folgt geändert:

Einteilung des Studienjahres 2026/2027

Wintersemester 2026/27

Beginn der Lehrveranstaltungen 5.10.2026

Ende der Lehrveranstaltungen 2.2.2027
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Lehrveranstaltungsfreie Zeiten

16.10.2026 (Tag der Rektorin)

2.11.2026

21.12.2026 – 5.1.2027

3.2.2027– 27.2.2027

Alle Sonntage und gesetzlichen Feiertage

Sommersemester 2027

Beginn der Lehrveranstaltungen 1.3.2027

Ende der Lehrveranstaltungen 26.6.2027

Lehrveranstaltungsfreie Zeiten

22.3.2027 – 3.4.2027

28.6.2027 – 30.9.2027

Alle Sonntage und gesetzlichen Feiertage

Univ.-Prof. Dr. Walter Obwexer

Vorsitzender des Senats

655. Ausschreibung EUREGIO Mobilitätsfonds IX (Studienjahr 2026/27)

Der Vorstand des Europäischen Verbunds für Territoriale Zusammenarbeit (EVTZ)

„Europaregion Tirol- Südtirol-Trentino“, bestehend aus den Autonomen Provinzen Trient

und Bozen und dem Land Tirol unterstützt das Projekt „Euregio Mobility Fund“ und damit

die Aktivitäten der drei Universitäten von Bozen, Innsbruck und Trient mit einem finanziellen

Beitrag für die Mobilität zwischen den Universitäten. Mit den Mitteln soll die Mobilität von

Studierenden und Lehrenden in der Europaregion forciert und nachhaltig unterstützt

werden.

Einreichfrist: 30. Juni 2026

Die beantragte Fördersumme pro EUREGIO Mobilitätsprojekt darf € 6.000,- nicht

überschreiten.

Beispiele für Initiativen:

* Joint Lectures und gemeinsame Seminare

* Lehrveranstaltungen im Virtual Exchange oder Blended Mobility Format

* gemeinsame Exkursionen in der Europaregion


